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302 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10

desgl B mit den Hum Blättern 2,40vierteljährlich außer Veſtellgeld
Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Abaupt Eepeditron
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

für

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte

Die hentige Rummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Von einer angeblichen Abſage des Beſuchs des Königs von England

am Berliner Hof iſt weder bei den zuſtändigen Reichsſtellen noch bei den
Hofbehörden etwas bekannt

Die niederländiſche Regierung hat der Kammer mitgeteilt daß ſich
die Königin ſeit länger als vier Monaten in geſegneten Umſtänden befindet

Jn der franzöſiſchen Kammer hat der Kriegsminiſter das Wort zu
einer Vermehrung der Artillerie ergriffen und Vergleiche mit Deutſchland
gezogen

Das Kabinett Caſtro iſt durch den Vizepräſidenten Gomez geſtürzt

worden Gomez hat ein gegen ihn gerichtetes Komplott aufgedeckt Er
verſpricht Hochhaltung der Verfaſſung und friedliche Beilegung der inter
nationalen Streitigkeiten

Nach längeren Unterbrechungen die er zur Vervollkommnung ſeines
Flugapparates verwendet hatte iſt der Jngenieur Grade in Magdeburg
geſtern mit Erfolg aufgeſtiegen

Durch eine Gasexploſion wurde ein Teil der ſtädtiſchen Höheren
Töchterſchule in Greifswald zerſtört Der Schuldiener wurde getötet

Neue Friedensklänge
Von zwei offiziellen Stellen aus ſind noch vor Jahresſchluß Kund

gebungen ergangen welche zu der Hoffnung berechtigen daß der Friede

nicht geſtört werde das eine Mal in der Thronrede mit welcher das
engliſche Parlament auf acht Wochen vertagt wurde und das andere

Mal in der Rede des Miniſters Tittoni im italieniſchen Senat
Beide Kundgebungen geben der beſtimmten Erwartung Ausdruck daß die
Balkankriſe eine friedliche Löſung erhalte jedoch enthalten ſie gewiſſe

Kautelen die der Erwähnung wert ſind So heißt es in der
britiſchen Thronrede es werde hoffentlich durch weiſe und verföhnliche
Verhandlungen eine friedliche Beilegung des Konflikts unter Zu
ſtimmung der Vertragsmächte erreicht werden England
ſteht alſo nach wie vor auf dem Standpunkt daß die Ver
ſtändigung zwiſchen Oeſterreich Ungarn bezw Bulgarien und der
Türkei allein nicht genüge daß vielmehr alle am Berliner Vertrage
beteiligten Staaten dabei ein Wort mitzuſprechen d h ihre Zuſtimmung
zu den Veränderungen auf der Balkanhalbinſel zu erteilen haben Eng
land befindet ſich in dieſer Anſicht ſicher im Einverſtändnis mit Frankreich
und Rußland und da es einen friedlichen Ausgleich für gewiß hält ſo
wird es der neugeſchaffenen Lage keinen prinzipiellen Widerſtand entgegen
ſetzen ſobald erſt eine Einigung OeſterreichUngarns bezw Bulgariens mit
der Türkei er in wird Die Londoner Regierung wäre ſehr wohl in
der Lage gewe dieſe Einigung zu fördern aber ſie nahm ſelbſt gegen
über dem beſteundeten Katſerſtaate an der Donau eine ſo reſervierte
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eneral Anzeiger für die Provinz Sachſen
Haltung eim daß die Pforte ſich aufs hohe Pferd ſetzen konnte und erſt
jetzt iſt an der Themſe wenigſtens OeſterreichUngarn gegenüber die
Stimmung freundlicher geworden was vielleicht auf den Erfolg der öſter
reichiſch türkiſchen Verhandlungen nicht ohne Einfluß geblieben iſt und
eine neue Garantie für die Aufrechterhaltung des Friedens bedeutet

Was Tittoni im italieniſchen Senat ſagte war im Grunde genommen
nichts Neues er wiederholte lediglich die ſchon oft und erſt kürzlich noch
in der Deputiertenkammer abgegebenen Erklärungen über die Dreibund

treue Jtaliens und über deſſen Verhältnis zu Oeſterreich Daß die
Tripelallianz den in ihr vereinigten Staaten genügende Bewegungsfreiheit
gelaſſen hat iſt bekannt und namentlich von Jtalien ausgenutzt worden
und darum kann es nicht überraſchen wenn Tittoni betont die italieniſchen
Intereſſen im Orient gegen jeden wer es auch ſei ſicherſtellen zu wollen
Erfreulicherweiſe verſicherte der Miniſter gleich darauf daß es in dieſer
Beziehung nichts gebe was mit dem Dreibunde im Widerſpruch ſtehe und
wir wiſſen ja auch daß Jtalien und OeſterreichUngarn ſich über die
Balkanfragen verſtändigt haben ſo daß eine Kolliſſion der beiderſeitigen
Intereſſen ausgeſchloſſen erſcheint

An der Themſe und am Tiber bekundet man gleichzeitig den feſten
Willen eine Politik des Friedens verſolgen zu wollen Das bekräftigt
die Ausſichten auf eine Löſung der allgemeinen Spannung und auf einen
Ausgleich der noch beſtehenden Gegenſätze

ZJ

Der verautwortliche Reichskanzler
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter Berlin

22 Dezember
Abg Erzberger der ſich immer mehr zum Sprecher des Zentrums

entwickelt und bei dieſer Partei dank ſeiner Rührigkeit und eifrigen publi
ziſtiſchen Tätigkeit ſeinen Einfluß wachſen ſieht wirft heute im Tag die
Frage auf Wohin ſteuern wir Herr Erzberger beantwortet ſeinerſeits
die Frage dahin daß wenn man als vorläufiges Schlußergebnis der
Monate November und Dezember feſtſtellen müſſe daß die Kaiſerkrititk
als nationales Verdienſt und die Kanzlerkritik als antinationale Tat
bezeichnet werde dann ſteuern wir in unhaltbare Zuſtände hinein Nach
Herrn Erzbergers Meinung muß die politiſche Preſſe wenigſtens von jetzt
ab den verantwortlichen Reichskanzler in den Vordergrund ſtellen

Ja geſchieht denn das nicht Unſeres Erachtens hält ſich ſeit dem
17 November ſeit der Veröffentlichung der kaiſerlichen Willenserklärung
im Reichsanzeiger die Preſſe durchaus an den Reichskanzler Jhm
wird die volle Verantwortung zugeſchoben für alles was geſchieht
und was unterbleibt Daß vor dem 17 November eine gründliche parla
mentariſche Erörterung nach einer anderen Richtung hin erſorderlich ja
nicht länger aufſchiebbar war kann füglich auch im Zentrum nicht beſtritten

werden Wenn Herr Erzberger heute die Voſſ Ztg lieſt ſo wird er
erſehen welche bittere Klage dies Blatt des gemäßigten Freiſinns führt
über die Verletzung der Gleichberechtigung daß es in Preußen keinen
jüdiſchen Offizier keinen jüdiſchen Landgerichtsdirektor Senatspräſidenten
Staatsanwalt gibt Noch ſei Fürſt Bülow an der Macht er müſſe ſelbſt
empfinden daß ſich der freiheitlichen Strömung der er in der Türkei
laute Anerkennung zollt Deutſchland nicht verſchließen darf

Hier wird alſo die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers in aller Form

ſchreibt uns aus

angerufen Und zweifellos iſt Fürſt Bülow nicht minder dafür verant
wortlich zu machen daß die Wahlreform in Preußen auf die lange
Bank geſchoben wird Auch dafür daß die Diplomatie die Domäne
des Adels iſt daß die Sparpolitik ſich bisher in nicht viel mehr als
guten Vorſätzen geltend macht daß von einer Abkehr von überflüſſigem
Prunk und Pomp herzlich wenig zu bemerken iſt daß der Bureaukratismus
in voller Blüte ſteht uſw

Noch iſt Fürſt Bülow an der Macht Das iſt richtig Aber wie
lange noch Und hat Fürſt Bülow noch die Macht die er bisher vor
etlichen Monaten beſaß Mancher Politiker glaubt daß wenn auch
Fürſt Bülow wollte er nicht mehr wichtige Umänderungen im freiheitlichen
Sinne herbeizuführen im Stande wäre Fürſt Bülow ſteht auf der Schwelle
des Kanzlerpalais er iſt im Begriff Abſchied zu nehmen Nicht heute
nicht morgen aber vielleicht um das Frühjahr herum Er rechnet vielleicht
wie ſeinerzeit Herr Barnay als Direktor des Berliner Theaters am miß
vergnügten Ende ſeiner Tätigkeit tat jeden Tag aus wieviel Tage er noch
zu amtieren haben werde und freut ſich der immer mehr ſich vermindern

den Zahl dieſer Tage Kann jemand der den Fürſten Bülow während
der Etatedebatte im Reichstag auch nur auf Augenblicke betrachtet hat
einen andern Eindruck gewonnen haben als von einem Mann der des
Treibens müde iſt Unbefangene Beobachter bemerkten ſogar Es iſt
ihm ziemlich egal was geredet wird

Das Zentrum weiß wie die Dinge ſtehen
richteter Politiker weiß es erſt recht genau Fürſt Bülows Verantwort
lichkeit wird nirgends beſtritten nirgends überſehen Nur wäre es eine
Selbſttäuſchung wenn man jetzt noch vom Fürſten Bülow Taten erwarten
wollte Er wird allenfalls die Finanzreform in den Hafen bringen
Das weitere bleibt dem fünften Kanzler vorbehalten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
heute vormittag den gemeinſamen Vortrag des Chefs des Marinekabinetts
und des Chefs des Zivilkabinetts und daran anſchließend den Vortrag des
Chefs des Militärkabinetts

Kein Beſuch König Eduards in Berlin Der Wiener
Neuen Fr Preſſe wird aus London gemeldet daß die in Ausſicht ge

nommene Reiſe des engliſchen Königspaares nach Berlin als aufgegeben
gelte jedoch ſoll die Urſache nicht in dem Geſundheitszuſtand des Königs
jondern in den Berliner Verhältniſſen liegen Wie das B mitteilt
iſt an den maßgebenden Stellen bisher von dieſer angeblichen Abſicht
König Eduards nichts bekannt

Der Urlaub des Kultusminiſters Dr Holle geht mit
Abſchluß dieſes Jahres zu Ende Jm Befinden des Miniſters der ſich
zur Zeit noch in Gardone aufhält iſt eine weſentliche Beſſerung
nicht zu verzeichnen Aus dieſem Grunde dürfte Dr Holle eine Ver
längerung ſeines Urlaubs erbitten falls ihn nicht überhaupt ſein Geſundheits
zuſtand zwingt ſchon jetzt um ſeine Entlaſſung einzukommen Hierzu bemerkt der

Was die ſchon oft aufgeworfene Frage einer etwaigen Teilung des
Kultus miniſteriums betrifft ſo iſt hierzu folgendes zu ſagen Eine
Trennung der kirchlichen und Schulangelegenheiten wird von den maß
gebenden Stellen als ſehr inopportun bezeichnet Möglich und vielleichl
auch praktiſch wäre lediglich die Ueberweiſung der Medizinalange
legenheiten an das Miniſterium des Jnnern Alle dieſe Fragen die
ſeit ungefähr fünf Jahren in der Oeffentlichkeit beſprochen werden
ſind nach unſeren Jnformationen bisher lediglich der Gegenſtand von Er

Abg Erzberger als unter

Der wilde Reuchlin
Eine Geſchichte aus Livland

Von Henriette von Meerheimb Margarete Gräfin von Bünau
Fortſetzung Nachdruck verboten

Als er die Reiterin erkannte wurde er ſehr blaß Nur ein
ſchreckliches Ereignis konnte es ſein das ſie zu ihm trieb

Modeſte was iſt geſchehen Seine Hand lag am
Zügel des Pferdes das mit fliegenden Flanken zitternd und
ſchweißbedeckt von ſelbſt vor der Treppe ſtill ſtand

Modeſte glitt vom Sattel hinunter Er legte den Arm
um ſie ſonſt wäre vor Erſchöpfung zuſammengebrochen

Hilf uns keuchte ſie Dondangen brennt Die
Bauern ermorden meinen Vater Jhr Kopf ſank an ſeine
Schulter Halb führte halb trug er ſie ins Haus und drückte
ſie in den tiefen Lehnſtuhl ſeiner verſtorbenen Mutter der
von blühenden Gewächſen umgeben auf einem mit grünem
Fries beſchlagenen erhöhten Tritt am Fenſter ſtand Be
hagliche Wärme herrſchte im Zimmer Jn dem großen grünen
Kachelofen kniſterten die trockenen Tannenzapfen aus den
Doppelfenſtern dufteten Hyazinthen An den Wänden hingen
alte Kupferſtiche in roten Mahagonirahmen Die Möbel und
Geräte waren bei aller Schlichtheit anheimelnd und kunſtſinnig
geordnet Frieden Behaglichkeit Ruhe lag über allem

Modeſte von ihrem wilden Ritt erſchöpft ſchloß die
Augen Als ſie die Lider wieder aufſchlug ſah ſie daß
Uexküll vor ihrem Stuhl kniete und den Kopf tief über ihre
Hände beugte

Modeſte Liebling bat er leiſe Sei wieder mein
Daß Du zu mir kommſt bei mir Hilfe ſuchſt iſt mir ein
Beweis daß Du mich noch liebſt

Sie legte die Arme um ſeinen Hals Ein ſchluchzender
Seufzer hob ihre Bruſt O Du Mehr brachte ſie zuerſt
nicht heraus Was hab ich mich nach Dir geſehnt die
langen ſehrecklichen Wochen über

nur mein dummer Hochmut hielt mich zurück Hätte ich es
doch getan Wer weiß ob ich dann nicht das äußerſte in
Dondangen verhindert haben würde

Bei ſeinen letzten Worten fiel ihr die ſchreckliche Wirklichkeit
wieder ein Atemlos erzählte ſie kurz zuſammengedrängt die
Vorgänge der Nacht Uexkülls Geſicht wurde bleich

Modeſte mißverſtand den ernſten Ausdruck ſeiner Züge
Biſt Du böſe Kurt daß ich wieder ſo wild geritten bin

Es ſoll gewiß das letzte Mal geweſen ſein bat ſie Aber
ich mußte doch verſuchen Papa zu helfen

Er ſtweh über ihr Haar Jch danke Gott daß Du in
dieſen Stunden nicht in Dondangen warſt Jetzt laß mich
gehen Jch reite ſofort hinüber Die Feuerſpritze fährt auch
ſogleich ab Die Wirtſchafterin wird zu Dir kommen Beſtell
Dir alles was Du brauchſt Du biſt Herrin hier

Er küßte ihre Hände und wollte zur Tür aber Modeſte
umklammerte ſeinen Arm Nein nein Du ſollſt nicht
nach Dondangen reiten es könnte Dir etwas geſchehen

Und Dein Vater Modeſte Vielleicht gelingt es mir
zwiſchen ihm und den Bauern zu vermitteln und das Schlimmſte
zu verhüten

Ja das iſt wahr Aber nimm mich mit
Auf keinen Fall Du bleibſt hier Du haſt genug

getan jetzt nimm Vernunft an Verſprich mir Livenhof nicht
zu verlaſſen Jch ſchicke Dir ſo bald ich kann Nachricht
wenn irgend möglich bringe ich Deinen Vater mit hierher
Verlaß Dich auf mich

Sie fand keine Kraft mehr zum Widerſtreben nur die Arme
breitete ſie noch einmal nach ihm aus Er zog ſie an ſich
feſt ſo feſt als wollte er ſie nie wieder von ſich laſſen

Gleich darauf ſah ſie ihn abreiten Die Spritzenwagen
raſſelten gleichzeitig vom Hof

Modeſte ſank mit gefalteten Händen am Fenſter nieder

Und ich Alle Tage wollte ich zu Dir hinüberreiten Jn Dondangen hatte der Aufruhr einen immer bedroh
licheren Charakter angenommen Der Jnſpektor und die
männlichen Dienſtboten waren ſchnell überwältigt und in eine
Scheune geſperrt worden Das weibliche Dienſtperſonal entfloh
nach allen Seiten

Reuchlin mußte mit zornig zuſammengebiſſenen Zähnen mit
anſehen wie die Bauern durch die Zimmer des Schloſſes
ſtürmten mit den Beilen die koſtbaren Schränke erbrachen
mit ihren Meſſern den Seidenſtoff der Möbel aufſchlitzten
um zu ſehen ob Geld darin ſtecke Als ſie nichts fanden
drangen ſie wütend auf ihren Herrn ein er ſolle ſagen wo e

ſein Geld verſteckt halte JReuchlin antwortete gar nicht Er hielt den geladeüen
Revolver in der Taſche verborgen feſt entſchloſſen den erſten
der ſich tätlich an ihm vergreife niederzuſchießen

Die Bauern wurden es endlich müde vergeblich nach Geld
zu ſuchen Sie entdeckten im Keller große Wein und Schnaps
fäſſer allerhand Eßwaren in der Speiſekammer Sie ſchleppten

die Vorräte herauf und fingen an zu tafeln D
Der Wein floß in Strömen Was ſie nicht trinken konnten

ließen ſie auf den Boden laufen Die Zimmer boten einen
wüſten Anblick Die Bauern wälzten ſich halb oder ganz be
trunken auf den Möbeln auf den Teppichen ſtand der ver
goſſene Wein in trüben Lachen verſchüttetes Eſſen zer
ſchlagenes Geſchirr lag überall herum e

Waſſili der Anſtifter allein war ziemlich nüchtern geblieben
Er ging Reuchlin nicht von der Seite ſondern bewachte jede
ſeiner Bewegungen jeden Blick um zu verhindern daß er ſich
nicht hinausſchleiche um doch auf irgend eine Weiſe einen
Boten nach Riga zu ſenden

Nun Väterchen wie gefällt Euch der heutige Abend
fragte er grinſend Mit plumper Vertraulichkeit wandte er
ſich an ſeinen noch vor kurzem gefürchteten Herrn Bald
ſieht s in Eurem Schloß auch nicht ſchöner aus als in meiner
elenden Hütte aus der Jhr mich hinausjagen wolltet
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wägungen geweſen die bis jetzt auch nicht annähernd zu irgend einem
Abſchluſſe gekommen ſind Es muß ja auch als ſelbſtverſtändlich
angeſehen werden daß derartige wichtige Fragen die den Beſtand eines
ganzen Miniſteriums betreffen nicht ohne Zutun und Mitwirken des
betreffenden Chefs ſelbſt entſchieden werden können Da aber Dr Holle
zurzeit infolge ſeiner Krankheit zur Untätigkeit gezwungen iſt ſo verſteht
es ſich von ſelbſt daß gerade jetzt dieſe Fragen an den maßgebenden
Stellen nicht zur Erörterung ſtehen alſo in der letzten Zeit irgend eine
Förderung nicht erfahren haben können

Caſtros Leiden Die Diagnoſe Profeſſor Jsraels über die
Krankheiten des Präſidenten Caſtro lautet wie wir erfahren auf Nieren
eiterung Eine Operation wird angeblich nicht notwendig ſein

Eine dringliche Reform Die Schlagfertigkeit der Armee
wird der Tgl Rodſch zufolge an znuſtändiger Stelle ins Feld geführt
um die Abneigung gegen eine Aenderung der Penſionierungsverhältniſſe
zu begründen Dieſes allgemeine Argument dürfte für die Budget
kommiſſion des Reichstags nicht überzeugend ſein umſoweniger als das
Beſtreben das Offizierkorps zu verjüngen die Beförderungs
verhältniſſe im Heere ſchließlich denen der Marine ähnlich werden läßt
wo die äußeren Umſtände denn doch des aufreibenden Schiffsdienſtes
wegen andere ſind Es läßt ſich unſchwer nachweiſen daß nicht wenige
von den verabſchiedeten Offizieren noch lange Jahre vollkommen rüſtig
in Privatberufen tätig ſind Hier muß einmal Wandel geſchaffen werden
ſowohl in Rückſicht auf die Reichsfinanzen wie im Jntereſſe der Erwerbs
tätigen für die der Eintritt zahlreicher inaktiver Offiziere in bürgerliche
Berufe einen in die Wagſchale fallenden Wettbewerb bedeutet

Ein umſtrittener Wahlkreis Der Tod des Abg Keller
Bd d Landw macht eine Erſatzwahl für den heſſiſchen Wahlkreis

Bingen Alzey notwendig Die Freiſinnige Volkspartei wird verſuchen
den Wahlkreis zurückzuerobern Wie wir hören wird die Kandidatur dem
im Kreiſe anſäſſigen angeſehenen Landwirt Oekonomierat Lichtenſtein
angetragen werden

Was die Agrarier wünſchen Die agrariſche Preſſe erklärt
auch diesmal der Gepflogenheit gemäß daß das zu Ende gehende Jahr
keineswegs die Wünſche der Landwirtſchaft reſtlos erfüllt habe Ein erſter
Poſaunenſtoß für das große landwirtſchaftliche Schauſpiel im künftigen
Februar das mit der Generalverſammlung im Zirkus Buſch anhebt Mit
dem Fürſten Bülow iſt man verhältnismäßig zufrieden ſoweit Maßregeln
der Reichspolitik in Frage kommen Was die Fürſorge von ſeiten der
preußiſchen Staatsregierung betrifft ſo richtet ſich die Kritik nicht ſowohl
gegen den Miniſterpräſidenten als vielmehr gegen den Landwirtſchafts
miniſter von Arnim Die Agrarier vermiſſen bei ihm die friſche ent
ſchlußfähige Jnitiative des Herrn von Podbielski Der ehemalige Marine
offizier iſt ihnen zu ſaumſelig vielleicht ſogar hinſichtlich der Verhältniſſe
im äußerſten Oſten nicht ausreichend unterrichtet Sie ſehen kaum einen
ſchrittweiſen Fortgang in der Löſung des Problems beſonders der inneren
Koloniſation und der Entſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes Dies
ſind nun freilich ſchwierige volks wirtſchaftliche Fragen und es iſt nicht
zu vergeſſen daß ſie auch eine finanzielle Seite haben Die Agrarier
fordern z B mit Beſchleunigung weitgehenden billigen Kredit für den ſeß
haſten Beſitzer und Bauernſtand in Oſtelbien zumal in Altpreußen Mi
niſter von Arnim befindet ſich da in Abhängigkeit vom Finanz
miniſter Freiherrn von Rheinbaben Dieſer aber wird wohl
geltend machen daß bevor nicht reiner Tiſch zwiſchen Einzelſtaaten und
Reich gemacht iſt durch das Zuſtandekommen der Finanzreform und be
vor nicht weilerhin die Finanzen Preußens in ſich geklärt ſind durch end
gültige Beſchlußfaſſung über Deckung der mit der Beamtenbeſoldungs
reform verknüpften Ausgaben er außerſtande ſei den dringlichen Forderungen
der Vertreter der Landwirtſchaft nachzukommen

Für die Einbringung der in Ausarbeitung be
findlichen Arbeiterverſicherungsgeſetzentwürfe an
den Reichstag wird in einigen Blättern bereits ein beſtimmter Zeitpunkt
angegeben Obſchon an der Fertigſtellung der verſchiedenen hier in Frage
kommenden Entwürfe eifrig gearbeitet wird iſt es jetzt doch noch nicht
möglich einen beſtimmten Termin für ihre Vorlegung beim Reichs
tage in Ausſicht zu nehmen Davon abgeſehen daß die Arbeiten
noch garnicht völlig zum Abſchluß gelangt ſind iſt doch nicht die Zeit
abzumeſſen die der Bundesrat auf die Durchberatung der weitſchichtigen
Materie verwenden wird Auch wird man ſicher bei der Wahl des Zeit
punktes der Einbringung der Vorlagen auf die Geſchäftslage im Reichs
tage Rückſicht nehmen Allerdings drängt die bekannte auf die Witwen
und Waiſenverſicherung der Arbeiter bezägliche Vorſchrift des Zolltarifs
geſetzes zu einem beſchleunigten Vorgehen auf dieſem Gebiete

Ueber die drahtloſe Telegraphie in der Seefiſcherei wird in den neueſten Mitteilungen des deutſchen Seefiſcher
vereins berichtet Danach hat die Einſührung der Funkentelegraphie auf
Seeſiſchereifahrzeugen die erſten Verſuchsſtadien mit guten Reſultaten
beſtanden Jhre Erprobung iſt indes noch nicht für alle Fälle der An
wendbarkeit beendet und ſind noch weitere Verſuche zu machen Es beſteht
jedoch kein Zweifel mehr darüber daß dieſes neue Kommunikationsmittel
ſür die Seefiſcherei von der weittragendſten Bedeutung iſt
und ſeine Ausbildung einen großen Nutzen für die deutſche Hochſeefiſcherei

verſpricht

Ueber den Allgemeinen Fürſorge Erziehungs Tag iſt
nunmehr der nach ſtenographiſchen Notizen hergeſtellte ausführliche Bericht
erſchienen Es ſind auf der Straßburger Tagung äußerſt aktuelle und
wichtige Fragen der öffentlichen Jugendfürſorge beſprochen worden Wir
weiſen nur auf die Referate über Licht und Schattenſeiten der Familien
erziehung von Direktor Dr phil Peterſen Hamburg hin welche ergänzt
wurden durch Vorträge über die Arbeit der evangeliſchen Erziehungs
vereine durch Paſtor Siebold Bethel und der katholiſchen Jugendfürſorge
durch Prälat Dr Werihmann Freiburg i ſowie durch den äußerſt
intereſſanten Bericht des Fürſorgers Paſtor RohrSieversdorf Doſſe über
die in der Provinz Brandenburg mit bemerkenswertem Erfolge durch
geführte Kolonieerziehung Auf brennende Fragen der ſtaatlichen
Organiſation wies das Referat von Dr jur Polligkeit Frankfurt a M
hin Jnwieweit hängt der Erfolg der Zwangserziehungs Geſetzgebung
von einer Reform des Armen und Strafrechtes ab inſonderheit

h

Reuchlin warf ihm einen kalten Blick zu Der Spaß
kann Dir übel bekommen mein Freund Für jedes zerſchlagene
Stück ſitzeſt Du beiläufig einen Monat im Gefängnis Und
daß Dich niemand mehr in Lohn und Brot nimmt dafür
laß mich ſorgen

Wären nur die Blauen aus Riga ſchon da Väterchen
höhnte der Bauer Bis die kfommen ſetzen wir Dir den
roten Hahn aufs Dach und bringen uns in Sicherheit
pe Man wird Euch ſchon zu finden wiſſen früher oder

terp Drum iſt s beſſer Jhr ſchreibt mir einen Zettel Jhr

wüßtet nicht wer hier geplündert hätte und noch einen daß
Jhr uns die Abgaben erlaßt und uns mit höherem Lohn
wieder anſtellen wollt

Biſt Du verrückt
Geht an den Schreibtiſch und ſchreibt befahl Waſſili

ſtatt aller Antwort
Du bift ein Narr Reuchlin ſenkte die Hand in die

Taſche um den Revolver herauszuziehen aber Waſſili der
jede ſeiner Bewegungen ſcharf beobachtete packte ſeinen Arm
mit eiſerner Fauſt, Reuchlin verſuchte vergeblich ſich los
zuringen

He Micha und Petrowitſch her zu mir kreiſchte
der Bauer

Zwei ſeiner Kumpane rannten eilig herbei Mit ihrer
Hilfe wurde Reuchlin bezwungen und trotz ſeiner verzweifelten
Gegenwehr mit Stricken feſt auf einen Stuhl gebunden

So jetzt tragen wir ihn vors Schloß befahl Waſſili
Unſerem Väterchen darf nichts geſchehen aber er ſoll ſehen

wie ſein Schlößchen brennt
Mit einem Ruck hoben die drei Männer den Stuhl hoch

und ſetzten ihn im Hof gerade dem Schloßtor gegenüber auf
den Boden

Schluß folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die ſich direkt widerſprechenden Entſcheidungen der höchſten preußiſchen
Rechtsinſtanzen Verwaltungsgericht contra Kammergericht ob nach
S 1666 B G B Armenpflege oder Fürſorgeerziehnng einzutreten
habe wurden von ſachkundigen Dezernenten verſchiedener Behörden
eingehend beſprochen und dieſe Lücke in der deutſchen Geſetz
gebung ſcharf betont Eine andere ebenſo wichtige Frage aus der
Praxis der Jugendfürſorge wurde am 3 Tage behandelt nämlich Die
Berufsausbildung der ſchulentlaſſenen Fürſorgezöglinge Direktor Paſtor
Seiffert Strausberg Mark über die männlichen Vorſteher Paſtor Bloch
witz Frankfurt Oder über die weiblichen Fürſorgezöghnge Beide forderten
für die ſoziale Hebung der heranwachſenden Jugend auch in Erziehungs
anſtalten und Kolonien die Ausbildung derſelben durch eine planmäßige
Meiſterlehre und berufliche Pflicht Fortbildungsſchule Sie
haben damit den Wünſchen der Landwirtſchaft entſprochen und zu
gleich in den zurzeit zwiſchen Handwerk und Fortbildungsſchule heiß
wogenden Streit zwar nicht parteinehmend mit eingegriffen aber verſucht
hier einen praktiſch durchführbaren und beiden Teilen gerecht werdenden
Weg aufzuzeichnen Der 15 Druckbogen umfſaſſende Bericht iſt im
Selbſtverlage des Vorſtandes erſchienen zum Preiſe von 2 Mk und kann
von dem I Vorſitzenden Direktor P Seiffert Brandenburg Prov Schul
und Erziehungsanſtalt Strausberg Mark bezogen werden

OeſterreichUngarn
Wien 21 Dezember Aus Wiener Hofkreiſen ſchreibt man uns

Vor einiger Zeit ging eine Nachricht durch die Preſſe wonach Kaiſer
Franz Joſeph am 2 Dezember durch ein Manifeſt eine teilweiſe Mit
regierung des Erzherzogs Franz Ferdinand zum Ausdruck habe
bringen wollen Dieſe Nachricht wurde zwar amtlich dementiert und auch
das Ausbleiben des Manifeſtes beſtätigte äußerlich das Dementi Deſſen
ungeachtet hat dennoch die Abſicht beſtanden den greiſen König zu ent
laſten wenn auch mit dieſer Entlaſtung eine gewiſſe Sehnſucht einer
beſtimmten Gruppe nach politiſcher Betätigung zutage trat
Zu einer Zeit in der man in Deutſchland darüber ſtreitet ob es in der
Nähe des Kaiſers eine Kamarilla gibt oder nicht beſtreiten ſich in
Oeſterreich zwei Gruppen die das Prädikat Kamarilla in noch viel größerem
Maße für ſich in Anſpruch nehmen können Eingeweihten iſt es ja ängſt
bekannt daß Kaiſer Franz Joſeph mit dem zunehmenden Alter immer
mehr ſeiner Umgebung ſein Ohr leiht man will ſogar wiſſen daß der
Einfluß der von ſeiner Umgebung auf ihn ausgeübt wird ein immer
dominierender wird Des öfteren hat der greiſe Monarch ſchon den Wunſch
geäußert daß der Thronfolger der Mitregierung zugeführt werden ſolle
aber immer war es das Grüppchen welches den Kaiſer davon zu über
zeugen wußte daß die Anſchauungen des Thronfolgers in politiſcher Hin
ſicht in vielen Fällen ganz andere ſeien als die des Kaiſers reſp ſeiner
Umgebung Selbſtverſtändlich iſt ſich der Thronfolger ſeiner Gegner be
wußt aus welchem Grunde er auch wohl perſönlich keinen Wunſch auf
Betätigung neben dem Kaiſer hegt Er der ſpäter einmal auch nicht eine
der jetzt am Ruder befindlichen Per önlichkeiten um ſich ſehen wird
weiß zu genau daß es ſofort zu Reibereien und Jntrigen führen
würde wollte er neben dem Kaiſer tätig ſein Er geht dieſen Jn
trigen lieber aus dem Wege um ſpäter einmal dafür ein viel
gründlicheres Revirement vornehmen zu tönnen Aber auch in der Um
gebung des Erzherzorgs findet ſich ein treibender Keil der öſterreichiſche
Hochadel und der Klerus Daß dieſe beiden Gruppen durch die maß
volle Regierungsart des Kaiſers nicht voll befriedigt ſind iſt ja bekannt
genug ſie reſpektieren zwar den Wunſch des alten Kaiſers ſeine Tage in
Eintracht mit allen Parteien zu verleben aber nichtsdeſtoweniger laſſen
ſie doch keine Gelegenheit aus dem Auge wo es gilt ſich bemerkbar zu
machen Dem Treiben dieſer Kreiſe iſt es zu verdanken daß Erzherzog
Franz Ferdinand der viel lieber im Kreiſe ſeiner Familie lebt überhaupi
ſchon jetzt in der Politik genannt wird Dieſe Gruppe ſorgte auch dafür
daß eine etwaige Mitregierung ins Auge gefaßt wurde was nur deswegen
unterblieb weil die Umgebung des Kaiſers als Gegenpartei augenblicklich
noch ſtärker war als die Gruppe um Erzherzog Franz Ferdinand Haupt
ächlich der öſterreichiſche Hochadel erhofft viel von dem Regiment des
Thronjolgers ſeine Anſchauungen werden denn auch vielmehr dem Abſo
lutismus zuneigen als es beim alten Kaiſer der Fall iſt Daß der
öſterreichiſche Hochadel zu agitieren verſteht dafür hat man ja erſt kürzlich
die Fürſtin zu Fürſtenberg herangezogen Viel wurde in Deutſchland
davon geſprochen daß dieſe deutſche Fürſtin öſterreichiſcher Abſtammung es
war bei der ſich Kaiſer Wilhelm den größten Zuſpruch holte als man
von einem zu großen Vordrängen des perſönlichen Regiments ſprach
Auf jeden Fall gibt es in Wien nicht nur eine Kamarilla ſondern deren
zwei daß ſie wenig erwähnt ihres Amtes walten können iſt kein Beweis
daſür daß ſie nicht tätig ſind Geſprochen wird von beiden erſt werden
wenn Erzherzog Franz Ferdinand am Ruder ſein wird

Schweiz,
Bern 22 Dezember Jn der heutigen Sitzung des Ständerat s

teilte der Chef des Eiſenbahndepartements Dr Forrer bei der Beratung
des Budgeis der Bundesbahnen mit daß Deutſchland und Jtalien
zum 1 Mai 1909 die Barrückzahlung threr Gotthardbahn Sub
ventionen von zuſammen 85 Millionen verlangen Die Schweiz yerde
gegen dieſen Anſpruch Verwahrung einlegen

Frankreich
Die Vermehrung der Artillerie

Paris 22 Dezember Jn der Kammer wurde heute die General
debatte über die Vorlage betr die Vermehrung der Artillerie ge
ſchloſſen Meſſimy radikaler Soz brachte einen Vertagungsantrag ein
und forderte die Regierung auf in kürzeſter Zeit eine Vorlage zu bringen
die die Zahl der Geſchütze für jedes Armeekorps auf 144 und die der Ge
ſchütze jeder Batterie auf ſechs feſtſetzt damit die franzöſiſche Artillerie der
deutſchen überlegen ſei Die jetzige Vorlage ſei nur eine Jrreführung
und koſte im übrigen zu viel Menſchen und Geld

Miniſterpräſident Clémenceau unterbrach hier den Redner und ſagte
die Regierung erhalte ihre Vorlage einmütig aufrecht wenn dieſe nicht
angenommen werden ſollte werde die Regierung zurücktreten Be
wegung

Meſſimy trat dann in längeren Ausführungen für Batterien zu ſechs
Geſchützen ein Kriegsminiſter Picquart bekämpfte den Vertagungsan
trag weil er die Vermehrung der Artillerie verzögere und die Regierung
in die Zwangslage verſetze Batterien von ſechs Geſchützen anzunehmen
Er führte aus

Eine Batterie von vier Geſchützen war ſeinerzeit deshalb an
genommen worden weil wir viel ſchneller feuernde Kanonen beſaßen als
Deutſchland Nachher iſt auch feſtgeſtellt worden daß dieſe Batterie ein
ausgezeichnetes Jnſtrument für den Kampf iſt und daß die ungeheure
Mehrheit der Offiziere an ihr feſthält Allerdings beſitzen die Deutſchen
jetzt Schnellſeuergeſchütze wie wir aber von den 144 Kanonen eines Armee
korps ſind nur 126 Schnellfeuergeſchütze während die andern Haubitzen für

den Feſtungskrieg ſind Die Ueberlegenheit von 144 deutſchen Geſchützen
über 120 franzöſiſche beſteht alſo mehr dem Anſcheine nach als in Wirklich
keit Jm übrigen gibt es gewiſſe Tatſachen von denen man in der
Oeffentlichkeit nicht ausführlich ſprechen kann Ein Teil der
Armee iſt für alle ſichtbar aber der andere beträchtlichſte Teil der
die Reſerven in ſich begreift macht unſere Kraft aus Beiſall Die
Kommiſſion weiß wie wir unſere Reſerven organiſiert haben die zu
Friedenszeiten auf den Truppenübungsplätzen eingeübt werden ſollen Auf

dieſe Weiſe gewinnen wir Verſtärkungsbatterien die Deutſchland nich
beſitzt Alles in allem iſt unſere Organiſation beſſer als die deutſche
Die Zahl unſerer Geſchütze iſt bedeutend größer als es augenblicklich ſcheint

Wir können uns mindeſtens als ebenbürtig betrachten GBeifall
Der Miniſter wies weiter darauf hin daß die franzöſiſcher Ge

ſchütze 522 Schuß gegen 360 der deutſchen haben und rechtfertigte
die Errichtung neuer Aptillerieregimenter mit der Notwendigkeit eine aus
gezeichnete Führung in der Feuerlinie ſicher zu ſtellen Der Regierungs
entwurf ſei weniger koſtſpielig als der Vorſchlag Meſſimys Keinesfalle
könne er der Miniſter die Verantwortung für eine Periode der Des
organiſation übernehmen die außerordentlich bedenllich ſein würde Beifall
Er vertraue auf den Patriotismus des Parlaments das die Vorlage

24 Dezember r 397
Meſſimy zog darauf ſeinen Antrag zurück betonte jedoch er werde

gegen die Einzelberatung ſtimmen Dieſe wurde mit 473 gegen 75
Stimmen beſchloſſen und die Sitzung dann vertagt

Niederlande
Haag 22 Dezember Die Regierung hat der Kammer mitgetellt

daß ſich die Königin ſeit länger als vier Monaten in geſegneten Um
ſtänden befinde

Haag 22 Dezember Die Mitteilung der Regierung über den Zu
ſtand der Königin wurde von der Kammer mit Beifall begleitet Der
Präſident ſtellte ſeſt daß die Kammer mit freudiger Erregung davon
Kenntnis genommen habe und von dem Wunſch erfüllt ſei daß mit Hilfe
Gottes die Hoffnung ſich verwirkliche Beifall

Amerika
Die Krifis in Venezuela

Newyork 22 Dezember Aus Caracas wird gemeldet Die Ver
ſchwörer hielten am Freitag in der Wohnung des Generalſekretärs des
Caſtroſchen Kabinetts Guzmann eine Sitzung ab Sie planten einen
Staatsſtreich und beſchloſſen den Vizepräſidenten Gomez und eine
Reihe anderer hochſtehender Perſönlichkeiten zu ermorden und
die Regierung zu übernehmen Cardenas früher Prwatſekretär Caſtros
jetzt Führer der Verſchwörung ſollte den Plan ausführen Gomez erfuhr
davon begab ſich allein nach der Kaſerne eines meuternden Regiments
das Caſtros Bruder befehligt und verhaſtete dieſen und ſpäter Cardenas

Die übrigen Verſchwörer wurden von Freunden Gomez verhaftet Die
Menge gab in lauten Kundgebungen ihrer Genugtuung über die Wendung
der Dinge Ausdruck

Caracas 22 Dezember Der Sturz Caſtros wurde am Sonn
abend vollender nachdem das Komplott gegen das Leben des Vize
präſidenten Gomez vereitelt worden war Zwiſchen Caſtro in Berlin
und ſeinen hieſigen Agenten ſind ſeit den Kundgebungen gegen den Präſi
denten am 13 und 14 Dezember geheime chiffrierte Kabelgramme ge
wechſelt worden Ein bedeutender Rechtsanwalt erhob beim hieſigen
Bundesgericht gegen Canro die Beſchuldigung an dem Attentatsver
ſuch mitſchuldig zu ſein und er ſchlägt vor den Präſidenten in dem
Unklagezuſtand zu verfſetzen

Caracas 22 Dezember Die Bank von Venezuela hat durch
Kabe amm an die mit ihr in Geſchäftsverbindung ſtehenden Banken
den dem Präſidenten Caſtro bei ſeiner Abreiſe nach Europa eingeräumten
unbeſchränkten Kredit geſperrt

London 22 Dezember Dem Reuterſchen Bureau wird aus Caracas
gemeldet Der Wechſel im Miniſterium wurde nicht eher bekannt
gegeben als bis in der Hauptſtadt aus dem Jnnern des Landes 1500
dem Vizepräſidenten Gomez ergebene Truppen eingetroffen waren
Es herrſcht hier zur Zeit überall lebhafte militäriſche Bewegung Es
werden Truppen ausgehoben und unter Aufbietung großer Eile bewaffnet
da man glaubt daß es im Landesinnern noch Anhänger Caſtros gibt
die für ihn kämpfen werden

Caracas 22 Dezember Der frühere Miniſter des Auswärtigen
Paul wird am 24 Dezember mit dem Auftrage nach Europa reiſen
alle mit auswärtigen Mächten beſtehenden Differenzen beizulegen

Caracas 22 Dezember Gomez ſchildert in einer Proklamation an
das Volk die Aufdeckung des gegen ihn gerichteten Komplotts und verſpricht
mit Hilſe des die öffenthche Meinung Venezuelas repräſentierenden Kabinetts
Hochhaltung der in der Verfaſſung vorgeſehenen Garantien und fried
iche Beilegung der internationalen Streitigkeiten

Norfolk Virgmien 22 Dezember Die Kreuzer Montana und
North Carolina ſind mit verſiegelten Ordres nach dem Süden abgegangen

Man vermutet daß ſie ſich nach Venezuela begeben
Wafhington 22 Dezember Einer Meldung aus Port auPrince

zuſolge gehen das amerikaniſche Kanonen boot Delphin und der
Kreuzer Des Moines nach Venezuela in See

Newyork 22 Dezember Aus Willemſtad wird gemeldet daß die
neue venezolaniſche Regierung das Dekret widerrufen hat das die Um
ladung nach venezolaniſchen Häfen beſtunmter Güter in Willemſtad ver
bietet Die Aufhebung dieſer Maßregel kommt nach der in Willemſtad
herrſchenden Auffaſſung praktiſch auf eine Beilegung des holländiſch
venezolaniſchen Strettes hinaus und man folgert daraus daß die
Herrſchaft Caſtros in Venezuela beendet iſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Driginal LokalBerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 23 Dezember
Die Sprechfſtunde der Rechts Auskunftei des

General Anzeiger fällt morgen Donnerstag Heilig
abend aus

Profeſſor Dr phil Theodor Zachariae der an unſerer
Univerſität den Lehrſtuhl für indiſche Philologie inne hat feierte geſtern
ſein 25jähriges Jubiläum als Untverſitätsprofeſſor

Von der Univerſität Der bisherige Privatdozent Profeſſor
Dr Erich Hoffmann zu Berlin iſt zum außerordentlichen Proſeſſor in
der Mediziniſchen Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg ernannt
worden Dem Prwatdozenten in der hieſigen philoſophiſchen Fakultät
Dr Brodnitz iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Zur Anmeldung von Beerdigungen iſt das Bureau VIII
Könignraße Nr 1 pt am Freitag den 25 und Sonntag den
27 Dezember 1908 vormittags von 9 bis 10 Uhr geöffnet Die
Bureaus der Standesämter ſind Donnerstag den 24 Dezember 19089
nachmittags geſchloſſen Freitag den 25 Dezember und Sonnabend den
26 Dezember 1908 vormittags von S bis 9 Uhr zur Anmeldung von
Sterbeſällen geöffnet

Zur Verkehrsſicherheit in den Straßen der Groffſtädte
Die Miniſter des Jnnern und der öffentlichen Arbeiten haben mit einem
Runderlaß ſämtlichen Regterungspräſidenten die für den Polizeibezir
Berlin ergangenen polizeilichen Bekanntmachungen vom 27 Juni und
31 Auguſt d J bezüglich des Straßenverkehrs zugehen laſſen damit die
Polizeiwerwaltungen jene Publikationen zur Kenntnis nehmen und falls
erſorderlich in geeigneier Weiſe anwenden Der Berliner Polizeipräſident
weiſt in ſeinen Bekanntmachungen wie hierbei erinnert werden mag darauf
hin daß eine zweckmäßige Geſtaltung des Verkehrs in den belebten Straßen
nur dann möglich ſei wenn alle Beteiligten die durch den großſtädtiſchen
Verkehr gezogenen Grenzen und Richtlmien reſpektieren und die mit der
Regelung des Verkehrs beauſtragten Exekutwbeamten in willigem Zuſammen
wirken unterſtützen Der ſtändig zunehmende Verkehr verlange Gewöhnung
und Erziehung des einzelnen zur Befolgung gewiſſer Grundſäte ohne
welche eine leichte Abwickelung des Verkehrs und die Sicherheit des ein
zeinen in verkehrsreichen Straßen von der Polizei nie erreicht werden
könne Jm beſonderen wird demgemäß verlangt daß die Führer aller
Arten von Wagen anzuhalten ſind durch ſorgfältiges Fahren und durch
gewiſſenhafte Beobachtung aller gegebenen Vorſchriften zur Erhöhung der
Verkehrsſicherheit beizutragen und daß ferner die Bewegung der Automobile
in den belebten Straßen durchweg in gemäßigtem Tempo erſolgen muß
Daneben wird aber mit vollem Rechte hervorgehoben daß auch jeder Fuß
gänger durch bejonnenes Verhalten bet dem Paſſieren des Straßendammes
micht unweſentlich zur Erreichung des angeſtrebten Zieles mithelfen könne

Portoermäßigung nach China Die Norddeutſche Allgemeine
Zeitung weiſt auf die Tatſache hin daß ſeit einiger Zeit im Poſtverkehr
zwiſchen Deutſchland und ſolchen Plätzen in China in denen deutſche
Poſtanſtalten beſtehen eine Portoermäßigung eingeführt iſt Dies
ſcheint in weiten Kreiſen Deutſchlands noch nicht genügend bekannt
zu ſein Wenigſtens muß dies nach Mitteilungen die aus Schang
hai hierher gelangt ſind angenommen werden Dieje Mitteilungen
machen darauf aufmerkſam daß aus Deutſchland eingehende
Briefe noch häufig nach der früheren Auslandstaxe frankiert ſind Es ſei
daher darauf hingewieſen daß ſeit dem 1 Juli ds Js Briefſendungen
jeder Art aus Dentſchland nach den deutſchen Poſtanſtalten in
China Amoy Kanton Futſchau Hankau Jtſchang Nanking
Peking Schanghai Swatau Tientſin Tſchifu Tſchingtiang Tſinanfu
Weihſien zu denſelben Taxen befördert werden wie Briefſendungen
zwiſchen Deutſchland und dem Schutzgebiet Kiautſchon Danach ſind
z B Briefe bis 20 Gramm mit 10 Pfg über 20 bis 250 Gramm
20 Pfg einfache Poſtkarten mit 5 Pfg Druckſachen bis 50 Gramm

annehmen müſſe Lebhafter Beifall 3 Pfa Warenproben bis 250 Gramm mit 10 Pfa zu franki
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Werhnachtsfeiern Die Weihnachtsſeier der Stadtmiſſion ſoll

am 2 Weihnachtstage abends 8 Uhr abgehalten werden Außer
mehreren Anſprachen wird das Melodrama Das öcklein von Jnnisſfähr
welches vor einigen Jahren ſo großen Beifall fand vorgetragen werden
Der gemiſchte und Poſaunenchor werden mitwirken Eintritt frei für
jedermann Die Weihnachtsfeſer des Blaukreuzvereins findet am
Dienstag den 29 Dezember abends 8 Uhr im Stadtmiſſionshauſe ſtatt
Die Hauptan prache hat Herr Paſtor Förſter übernommen

Kirchenmuſik Der Kirchenchor zu St Georgen wird als Feſt
muſit im Vormittagsgottesdienſt des 2 Weihnachtsſeiertages einen aus
gewählten Satz aus dem Oratorium Die Geburt Jeſu von C Stein
unter Begleitung der Orgel und zwar gieich ain Anfang des Gottesdienſtes
zur Aufführung bringen

Der Volksbildungsverein hielt geſtern im großen Thaliaſaal
ſeine Weihnachtsſeier ab die ſtark beſucht war und eine ausgezeichnete
Vortragsfolge aujwies Ein Krippenſpiel Vom Kreuz zum Chriſtbaum
zeigt in einer wundervollen Verbindung von Harmonium piel Kinderchören
Dellamationen und Lichtbildern das Leben des Heilandes und gab dem
ganzen Abend von Anfang an eine weihevolle Stimmung die dürch das
nachfolgende Singſpiel Die heiligen drei Könige einen Stich ins Humo
riſtiſche erhielt Eine Reihe ſehr gelungener deklamatoriſcher und geſanglicher
Darbietungen forderten weiterhin ſtarken Beifall heraus bis eine Verloſung
von Geſchenlen den Beſchluß des ſchönen Abends machte

Zentralverband dentſcher Eiſenbahnhandwerker und Ar
Um keme falſche Meinung auftommen zu laſſen wird uns von

zuſtändiger Stelle mitgeteilt daß der Verband laut Statut weder Streik
gelder für ſich noch für andere Organtjationen ſammeln darf Der Streik
ſcheidet als Mittel zur Jntereſſenvertietun ſeiner Mitglieder völlig aus

Zentralverband der Staats Gemeinde Verkehrs Hilfs
und ſonſtiger Jndufſtrie Arbeiter Die nächſte Verſammlung findet am
Sonnabend den 26 Dezember 2 Feiertag abends 18 Uhr im Mark
grafen ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen die Berichte von der Bezirks
konferenz in Leipzig und vom chriſtlichen Gewerkſchaftskartell Hierauf ge
mütliches Beiſammenſein mit Familien Nauional geſinnte Arbeiter ſind
willkommen

Der Verein ehem Ulanen zu Halle a S und Umgebung
hielt in der Kaiſer Wilhelmshalle unter reger Beieligung ſeine Weihnachts
ſeier ab zu welcher auch Herr Major a D von Riedenau Eqrenmitglied
des Vereins erſchienen war Nach Begrüßung der Anweſenden durch den
Vorſitzenden die mit einem Hoch auf den Kanſer ſchloß hieit Herr Liviſions
pfarrer Schneider namentlich an die Kinder eine zu Herzen gehende
Anſprache worauf ſämtliche Kinder der Kameraden auch der verſtorbenen
mit Geſchenken bedacht wurden Das von Herrn Hoyer arrangterte von
Kindern der Kameraden aufgeführte Weihnachtsbild Hänſel und Gretel
erntete reichen Beifall

Patentiert wurde Herrn Franz Pampe hierſelbſt ein Verfahren
zur Konzentratton von Schlempe

Selbſtmord Auf der Würfelwieſe unmittelbar am Saaleufer
ſtehend ſeuerte ſich geſtern nachmittag gegen 23, Uhr der Geſchirrführer
Friedrich Roth aus einem Revolver mehrere Kugeln in den Mund
Schwer verletzt fiel R in die Saale er wurde jedoch lebend von zwei
Männern aus dem Waſſer gezogen Auf dem Transport nach der Klinik
verſtarb Roth

he 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Ein niede ländilches Gelbbuch über Venezuela

Haag 23 De ember W Jn einem Gelbbuch der Regierung
heißt es

Alle Mächte mit denen ſich die Regierung wegen der Venezuela
Frage ins Einvernehmen ſetzte hätten ausnahmslos ihrem Vorgehen
zugeſtimmt Die Regierung habe überzeugt ſich auf ihre eigene Stärke
ſtützen zu lönnen keine aktive Mitwirkung irgend einer anderen Macht
verlangt Amerika habe erklärt daß die Monroe Doktrin nicht in Wider

m Aotaltos BoeWeiteres Lokales ſie

ſpruch ſtehe mit einem bewaffneten Vorgehen der Niederlande oder ſelbſt

einer zeitweiligen Beſetzung venezolaniſchen Gebiets Die Regierung ſei
immer zu ernſtgemeinten Verhandlungen bereit vorausgefetzt
daß Venezuela der von den Niederlanden für unerläßlich erachteten
Forderung der Zurücknahme des Dekrets vom 14 Mai zuſtimme

Die Regierung erklärt ihre Maßnahmen als nicht gegen das venezolaniſche

Volk ſondern nur gegen die Regierung Caſtros gerichtet der für den
gegenwärtigen Stand der Dinge verantwortlich iſt Die Regierung gibt
ſich der Hoffnung hin daß die Ereigniſſe der letzten Tage in Caracas die
Anſicht beſtätigen daß ſie nicht vergebens auf die Mitarbeit des
venezolaniſchen Volkes gezählt hat Die Regierung zollt dem Verhalten
und dem feinen Takt des deutſchen Geſandten Freiherrn von
Seckendorff der von ſeiner Regierung beauftragt iſt die zeitweilige
Vertretung der Jntereſſen der Holländer zu übernehmen volle
Hochachtung

Caracas 23 Dezember W Vizepräſident Gomez hat die
Freilaſſung aller politiſchen Gefangenen angeordnet

Frankfurt a 23 Dezember Fr Bei der Probe zu
dem Weih nachtsmärchen Sonnenguckchen ereignete ſich Montag abend

ein Unfall Als am Schluß des letzten Aktes 4 Perſonen des Balletts
in einer ungefähr einen Meter vom Boden entfernten Gondel Platz ge
nommen hatten ſtürzten mehrere Beſtandteile der Maſchinerie die die
Zzondel in Bewegung ſetzen ſollte herab Drei Damen des Balleté

wurden leicht verletzt während der Bühnenarbeiter ſchwere Verletzungen
davontrug

Offenbach 23 Dezember Fr Ein hieſiger Ingenieur hat
ein neues lenkbares Luftſchiff erfunden das auf ganz eigenartiger
Grundlage das Problem des ſtarren und doch zerlegbaren und bequem
transportablen Luftſchiffes löſt

Freiburg i Br 23 Dezember Am 16 Mai fand im
nahen Mooswald ein Piſtolenduell mit einmaligem Kugelwechſel zwiſchen

dem 27 jährigen stud med Chriſtoph von Stumm aus Riga und
einem Unbekannten ſtatt Stumm wurde am Fuße verletzt das Sch ckſal
ſeines Gegners iſt unbekannt Der Kutſcher ſagte in der heutigen Ver
handlung vor der Strafkammer aus er ſei auf Beſtellung um 4 Uhr
morgens beim Hotel vorgefahren Der Angeklagte ſei eingeſtiegen E
habe unterwegs zwei Herren aufgenommen und befohlen nach dem Moos
wald zu fahren wo einige Herren und eine Droſchke warteten Die Herren

verſchwanden dann im Walde Es ſielen zwei Schüſſe Bald ſeien die
Drei wieder erſchienen mit der Weiſung der Kutſcher ſolle zur Klinik
jahren Dort ſtieg der Angeklagte aus Später wurde in Erfahrung
gebracht daß ein zur Zeit des Duells hier weilender Student Gabe
ſich in Riga erſchoſſen habe Man nimmt an daß Gabe bei dem
Duell beteiligt war lebensgefährlich verletzt wurde und geſtorben iſt
Möglicherweiſe wurde von einem Selbſtmord geſprochen um eine gericht

liche Verhandlung zu vermeiden Der Angeklagte der jede Auskunft ver

weigerte wurde von der Strafkammer zu I Jahr Feſtungshaft

Kudowa Böhmen 23 Dezember B Mp Die mech aniſche
Weberei von Glawatſch in Kraslitz iſt vollſtändig niedergebrannt
Der Schaden beträgt mehrere Millionen Mark 650 Arbeiter ſind brotlos
geworden

Tarnowitz 23 Dezember W Jufolge Spielens von
Kindern am offenen Feuer brannte in Abweſenheit der Eltern die
in Ludwigstal bei Georgsberg gelegene Beſitzung des Bauers Piantewski

nieder Beide Kinder im Alter von und Jahren ſind um
gekommen

Paris 23 Dezember W Dem Echo de Paris zufolge
ſind die zwiſchen Frankreich und Belgien geführten Verhandlungen wegen
des Vorkaufsrechts bezüglich des Kongoſtaats für Frankreich dem
Abſchluſſe nahe Das Abkommen deſſen Unterzeichnung vorausſichtlich in

nächſter Woche erfolgen dürfte behält ſür Frankreich das Verkaufsrecht
am Kongoſtaat vor falls Belgien den Staat einmal aufgeben ſollte

London 23 Dezember Der von Galveſton nach Liverpool
gehende große Dampfer Jraba ſcheiterte bei einem Sturm am
Mizen Head an der Südweſtſpitze von Jrland Der Kapitän Roberts
eine Stewardeß und drei Matroſen kamen um Der aus 35 Perſonen
beſtehende Reſt der Mannſchaft wurde gerettet Der Dampfer iſt ein
hoffnungsloſes Wrack

Konſtantinopel 23 Dezember B Wie aus parlamen
tariſchen Kreiſen verlautet wird die Adreſſe auf die Thronrede nicht
farblos ausfallen ſondern eine ziemlich energiſche Sprache führen
Der Senat hat zwei Entwürfe für ſeine Antwort ausgearbeitet einen
milden und einen ſchärferen Welche Richtung ſchließlich durchdringen
wird iſt noch ungewiß
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9 53 e 2 2 w3 Z453 5 75 uS Stück 15 bis 28 Pk Stück 95 P bis 25 Pf Stück 85 bis 75 Pf Stück 75 bis 75 e n

e c Git ean sehune Hamen re acht 9 re weiss und tarbig gestrickt und gewebt Tresse Gummi Sammetgummi ete Leder Leder imit Perlgewebe ete Satin Sammet hin urd etc

S a 0 2 2 J L z ee Paar 75 Pt bis 28 Pf Stück 95 bis 58 Pt Stück 00 bis 45 Pf Stück 50 bis 68 Pf S

Feder Stolas Weiss waren KegenschirmeFpPelz stolas
Canin Rasé Moufflon Tibet ete

Stück 55 00 bis 50 Pf
echt Strauss und Marabout

Stück 20 00 bis 65

Sischdecken

Jabots Colliers Krawatten ete
Stück 50 bis 40 Pf

Schlafdecken

für Damen und Herren vorzügl Qualität
Stück 12 00 bis 85

ZettdeckenzJeppiche
Axminster Tapestry Velour ete
Stück 85 00 bis 50

I

Tuech Fantasie Plüsch etc
Stück 33 00 bis 95 Pf

Kama Flaids

vorzügl Quatitäten

Stück 50 bis 10
Waffel Altdeutseh Rips mit Languette

Stück 50 bis 65

Korsetts
Wolle Chenille Seide Chiffon ete

Stück 50 bis 95 Pf

Kuto Shawils
neue Muster vorzügliche Qualität weiss einfarhig oder mit Kante Köper oder Dreill mit Stahl oder Spiral c

e 2 2 h 2 eStüsk 12 50 bis 15 Stück 50 bis 50 Pf Stück 75 bis 60 Pt
zKragenschoner Merren Wäsche Farb GarniturenRerren Arawatten

neue Façons neue Muster
Stück 50 bis 4 Pf

9verhemden

a

a

Seide Halbseide eto

Stück 75 bis 35 Pf

Merren Westen
farbig und weiss neue Dessins

Stück 50 dis 50

Xinder Pelzgarmituren

weiss und farbig

die Garnitur 12 bis 0 Pf

moderne Stoffe moderne Fagons

Stück 50 bis 25

legcüttnan

Kragen Mansehetten Serviteurs ete
Stück 25 bis 25 Pf

Rerren Aüte
neue Façons grün schwarz braun

Stück 75 bis 95

Halle a S Marktplatz 2 u 3

Serviteur und Manschetten neue Muster

Garnitur 70 bis 50 Pf

Aosenträger
für Herren und Knaben gute Qualität

Stück 75 bis 18 Pk
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Kiſch und Hängelampen Küchenwagen Hrokkapſeln Küchengarnituren ChantnmtnnnPätten n Kinder Kochherde Plältbretter Waſchmaſchinen verſchiedener Syſteme Wriggmoſchinen
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urg har at T
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6 cher heipzigerstrasse 10
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Am Donnerstag den 24 Dezember a cr sind unsere Kassen Von

nachmittags 2 Uhr ab

geschlossen
Vereinigung Rallescher Zankfirmen

D H Apelt Sohn B J Baer Bank für Handel und Industrie
Filiale Halle a S Filiale der Magdeburger Privatbank Halle a S
Friecdmann Co Friedmann Weinstock G H Fischer Frenkel
Poetsch Gewerbebank e G m b H Ernst Haabengier Co
Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co Landschaftliche
Bank der Provinz Sachsen H F Lehmann Peckolt Raake

Robert Rosenberg Paul Schauseil Co L Schönlicht
Spar und Vorschußbank Reinhold Steckner Woldemar Thoß

Seit Jahren anerkannt vorteilhafte BezugsquelleSe 4 Diner für vorzüglich entwickelte

geh Rhein Mosel Bordeaux
Gegründet 1875 7 Burgunder balifor nia
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S Pünktlichkeit Zuverlässigkeit Diskretion sind jedem Auftraggeber
zugesichert

ſägercgerde Mässiger Tarif Fernruſ 1422

Geöffnet Sonn und wen von 7 Uhr vormittags bis 11 Uhrabends Beförderung zu Puss per Zwei oder Dreirad und
Handwagen

Nachdr verb 88 15 38 fl d G v 19 6 01

rn
mr

ne I r S
n 32a r

7

F r 95 32

lenaustav n
Inh Auguste Buzckctügr

Fernruf 3024 S tr Vlriehstr S Fernruf 3024
Zegenleder Handschube Beichsortiertes Lager in

Giaes Hangen u Stepper leamnmleder Handschuhben
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in d dernsten Farb ae Wellen Tangeg r Gefütterte Glacé Handschuhe

Krawatten FSolbstbinäer

Cachenez Kragenscnoner

S nä uä

weg 17
Wernsurgerür 16 Alter
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Gr Steinſtr 39 Reil
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Früchte Stück
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werden Sie ſein wenn Sie beim Einkauf von Veilchen Seifen
pulver nicht auf den Namen oläperless und den
Kaminfeger achten denn ſo hübſche und praktiſche Geſchenke
finden Sie ſonſt nicht in den Paketen
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